


1.Mose 3,21: 

Da bekleidete JAHWEH Gott Adam und seine Frau 
mit Gewändern aus Fell.



1.Könige 15,3: 

Sein Herz war nicht ungeteilt JAHWEH, seinem Gott, 
ergeben wie das Herz seines Stammvater David.



Psalm 145,8: 

Gnädig und barmherzig ist JAHWEH, 
langsam zum Zorn und gross an Gnade.



Esra 3,1-6: 
Als aber der siebte Monat nahte und die Kinder Israels nun in ihren Städten waren, 
da versammelte sich das Volk wie ein Mann in Jerusalem. Und Jeschua, der Sohn 
Jozadaks, und seine Brüder, die Priester, und Serubbabel, der Sohn Schealtiels, 
und seine Brüder, machten sich auf und bauten den Altar des Gottes Israels, 
um Brandopfer darauf darzubringen, wie es geschrieben steht im Gesetz Moses, 
des Mannes Gottes. Und sie errichteten den Altar auf seiner Grundfeste, denn 
Furcht vor den Völkern der [umliegenden] Länder lastete auf ihnen; und sie 
opferten dem HERRN Brandopfer darauf, Brandopfer am Morgen und am Abend. 
Und sie feierten das Laubhüttenfest so, wie es geschrieben steht, und opferten 
Brandopfer Tag für Tag in der vorgeschriebenen Zahl, was für jeden Tag bestimmt 
war; danach auch das beständige Brandopfer und die [Brandopfer] für die 
Neumonde und alle heiligen Festtage des HERRN, dazu die [Brandopfer] für jeden, 
der dem HERRN eine freiwillige Gabe darbrachte. Am ersten Tag des siebten 
Monats fingen sie an, dem HERRN Brandopfer darzubringen, obwohl der Grund für 
den Tempel des HERRN noch nicht gelegt war.



Offenbarung 5,8: 

Und als es das Buch nahm, fielen die vier 
lebendigen Wesen und die 24 Ältesten vor dem 
Lamm nieder, und sie hatten jeder eine Harfe 
und eine goldene Schale voll Räucherwerk; 
das sind die Gebete der Heiligen.



Hebräer 13,15: 

Wir wollen nicht aufhören, Gott im Namen von 
Jesus zu loben und ihm zu danken. Das sind unsere 
Opfer, mit denen wir uns zu Gott bekennen.



Hebräer 9,12: 

Christus opferte auch nicht das Blut von Böcken 
und Kälbern für unsere Sünden. Vielmehr opferte er 
im Allerheiligsten sein eigenes Blut ein für alle Mal. 
Damit hat er uns für immer und ewig von unserer 
Schuld vor Gott befreit.



1. Mose 22,5: 

Da sprach Abraham zu seinen Knechten: 
Bleibt ihr hier mit dem Esel, ich aber und der Knabe 
wollen dorthin gehen und anbeten, und dann 
wollen wir wieder zu euch kommen.



Römer 12,1: 

Weil Gott uns solches Erbarmen geschenkt hat, 
Geschwister, ermahne ich euch nun auch, dass ihr 
euch mit Leib und Leben Gott als lebendiges und 
heiliges Opfer zur Verfügung stellt. An solchen 
Opfern hat er Freude, und das ist der wahre 
Gottesdienst.



Anbetung ist mehr als ein Lied!

Alles, was ich vor meinen Gott stelle, ist ein Götze.  
Alles, was ich von ganzem Herzen will, ist ein Götze.  
Alles, woran ich immerzu denken muss, ist ein Götze. 
Alles, dem ich meine ganze Liebe gebe, ist ein Götze.



Galater 1,10: 

Rede ich den Menschen nach dem Munde, 
oder geht es mir darum, Gott zu gefallen? 
Erwarte ich, dass die Menschen mir Beifall klatschen? 
Dann würde ich nicht länger Christus dienen.



Kolosser 3.5-6: 

Tötet daher, was in den verschiedenen Bereichen 
eures Lebens noch zu dieser Welt gehört: 
sexuelle Unmoral, Schamlosigkeit, ungezügelte 
Leidenschaft, böses Verlangen und die Habgier. 
Habgier ist nichts anderes als Götzendienst. 
Wegen dieser Dinge bricht Gottes Zorn über die 
herein, die nicht bereit sind, ihm zu gehorchen.



Anbetung ist mehr als ein Lied!

Alles, was ich vor meinen Gott stelle, ist ein Götze.  
Alles, was ich von ganzem Herzen will, ist ein Götze.  
Alles, woran ich immerzu denken muss, ist ein Götze. 
Alles, dem ich meine ganze Liebe gebe, ist ein Götze.



1.Korinther 10,21: 

Ihr könnt nicht den Kelch des Herrn trinken und 
den Kelch der Dämonen; ihr könnt nicht am Tisch 
des Herrn teilhaben und am Tisch der Dämonen! 
Oder wollen wir den Herrn zur Eifersucht reizen? 
Sind wir etwa stärker als er?


